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LIVE VOR ORT

Der Schulterschluss der Tech-Industrie mit der US-Administration hat seit den Wahlen eine neue Qualität erreicht: es 

ist die Verschmelzung von Kommunikationsmacht, Geld und Politik. Unternehmen wie Meta, die sich bislang rühm-

ten, Faktenchecks und Moderation vorzunehmen, verabschieden sich von dem Grundsatz, dass die Wahrheit auch 

ihr Recht hat und Fakten keine Meinungsfrage sind. Bei dem sozialen Netzwerk X dürften letzte Zweifel ausgeräumt 

sein, dass es längst zum persönlichen Sprachrohr seines Inhabers mutiert ist. Bei TikTok – offiziell weiterhin allein in 

chinesischer Hand – kommen Hass, Hetze und Vorurteil zunehmend als zynischer Humor daher und verfangen nicht 

nur bei Jugendlichen.

Zugleich macht das Wort von der „Zensur“ eine paradoxe Karriere, wenn es bei nahezu jeder regulatorischen Maß-

nahme im Bereich von Menschenwürde-, Jugend- und Opferschutz sowie Desinformation durch die Weiten des Net-

zes hallt und es jenseits des Atlantiks als politische Parole benutzt wird. Dabei sind es die Landesmedienanstalten, 

die staatsfern organisiert und unabhängig von politischen Unwuchten geltendes Recht durchsetzen und wie keine 

andere Institution in Europa Rechtsverstöße auf den großen Plattformen nach Brüssel melden.

Doch was bedeutet diese neue Allianz und damit Machtkonzentration für unser mediales Ökosystem, das bereits 

heute von den großen Plattformen dominiert wird? Wie sichern wir hierzulande die kritische Infrastruktur unserer 

Demokratie ab? Wie scharf sind unsere regulatorischen Möglichkeiten und wie weit ist vor allem die EU in der Lage, 

ihr Regelwerk anzuwenden und die Leitplanken weiterzuentwickeln? Wie kann der Journalismus seine Rolle erfüllen 

unter den von Big Tech bestimmten Strukturen und herausgefordert von wachsendem Populismus? Und wieviel 

Alarmismus begleitet die aktuelle Debatte um eine weitere „Zeitenwende“?

Darum geht es beim forum-medienzukunft 2025 unter  

der Schirmherrschaft des Hessischen Ministerpräsidenten Boris Rhein.

forum
medienzukunft

GET-TOGETHER
REDEN | TRINKEN | ESSEN

im MassifCentral

Bethmannstraße 7–9, 60311 Frankfurt am Main

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 25. Juni an. Wir freuen uns auf Sie!

https://pretix.eu/forum-medienzukunft/2025
https://pretix.eu/forum-medienzukunft/2025


PROGRAMM

14.00 Uhr    Akkreditierung

15.00 Uhr    Auftakt    
 Ver-rückte Wahrnehmungen. 
 Ver-rückte Wahrheiten.

    Murad Erdemir,  
 Direktor der Medienanstalt Hessen, Kassel

    Grußwort    
 Demokratie lebt vom Vertrauen 

    Benedikt Kuhn,  
 Staatssekretär,  
 Chef der Hessischen Staatskanzlei Wiesbaden

     Keynote 1    
 Autokratisierung im öffentlichen Raum 

    Desinformation als Symptom demokratischer   
 Regression

    Jeanette Hofmann, Direktorin des Alexander von  
 Humboldt Instituts für Internet und Gesellschaft  
 (HIIG), Leiterin der Projektgruppe Politik der   
 Digitalisierung am Wissenschaftszentrum Berlin,   
 Professorin für Internetpolitik, Freie Universität Berlin

    Nachgefragt
    Nicole Diekmann, Korrespondentin,  

 ZDF-Hauptstadtstudio Berlin

16.30 Uhr   Pause

17.00 Uhr   Keynote 2    
 Journalismus zwischen Big Tech und Populismum

    Wer hat die Macht über Nachricht und Meinung in  
 der digitalen Öffentlichkeit? 

    Christoph Neuberger, Professor für Publizistik-   
 und Kommunikationswissenschaft, Freie Universität  
 Berlin, und Wissenschaftlicher Geschäftsführer und  
 Direktor des Weizenbaum Instituts

    Nachgefragt
   Vanessa Bitter, dpa, Hamburg 

 Chief Operating Officer UseTheNews gGmbH 

   Denkzettel    
 Meinungsfreiheit vs Freedom of Speech 
 Anmerkungen zu  einer transatlantischen   
 Begriffsverwirrung

   Mathias Hong, Professor für Öffentliches Recht   
 an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl,  
 Autor bei Verfassungsblog.de 

18.45 Uhr  Ende des forum medienzukunft

19:00 Uhr   Get-together  
 im Massif Central

Tagungsmoderation Frederik Steen, Journalist



Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie  
sich mit Aufnahmen (Fotos/Videos/ 
Audiomitschnitte) und deren  
Veröffentlichung einverstanden.

www.forum–medienzukunft.de

forum
medienzukunft

Konzeption und Organisation: 

Büro Ingrid Scheithauer · Zedernweg 5 

53340 Meckenheim · Ansprechpartnerin: 

Ulrike Oertel · Telefon: 0160 7374 624

kontakt@forum-medienzukunft.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

Montag bis Freitag 18:00 Uhr

Das forum medienzukunft ist 
eine Veranstaltungsreihe der 
Medienanstalt Hessen 
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